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Beim Sommerlernspaß Neues entdecken
In der Autostadt werden während des Sommerfestivals Workshops für die ganze Familie angeboten

Wolfsburg. Wenn Eltern und
Kinder gemeinsam lernen, tüf-
teln undkreativ sind, dann ist das
ein besonderes Vergnügen. Gele-
genheit, als Tandemaktiv zuwer-
den, gibt es während des Som-
merfestivals in derAutostadt. Pa-
rallel zu den Aktivitäten in der
Parklandschaft findet der „Som-
merlernspaß“ statt. Dabei han-
delt es sich um eine Auswahl be-
liebter Workshops, die bereits in
der Vergangenheit gut ankamen.
Das gesamteProgrammwirdEn-
de Mai feststehen. Der Sommer-
lernspaß findet vom4. Juli bis 17.
August statt.
● Einige Angebote sind jedoch
bereits jetzt fest eingeplant.Da-
zu gehört die Upcycling-
Werkstatt. Hier ist für ein
Team, bestehend aus einem
Kind und einem Erwachsenen,
nachhaltiger Spiele-Spaß ga-
rantiert. Von der Autostadt
ausrangierte Computer-Tasta-
turen sowie Holzspielbretter
werden in ein Sudoko-Spiel
verwandelt, das sich durch sei-
ne ganz persönliche Note aus-
zeichnet. Handwerkliches Ge-
schick und eine ruhige Hand
sind gefragt, wenn es darum
geht, ganz individuell ein Uni-
kat zu gestalten. Mit dem fer-
tiggestellten Spiel sorgen El-
tern undKinder dafür, ein blei-
bendes Erinnerungsstück an
ihren gemeinsamen Kreativtag
zu haben. Zudem ist der Spaß
garantiert, wenn das Gehirn
mit Sudoku trainiert werden

riert vom legendären VW-Bus
dürfen die Mädchen und Jun-
gen einen eigenen Solarbulli
bauen. Sie haben Gelegenheit,
die Karosserie zu gestalten, mit
Hilfe fachkundiger Trainer die
wichtigsten Bauteile zu löten
und den Bus schließlich zum
Fahren zu bringen.
Ganz nebenbei lernen die Kin-

der dadurch, wie Solarenergie
funktioniert undwie sie imFahr-
zeug genutzt werden kann. Der
Kreativität beim Bauen sind da-
bei keine Grenzen gesetzt. Ge-
baut wird nicht nur alleine, son-
dern der Teamgeist soll die Be-
geisterung für Technik noch ein-
mal verstärken.
● An Jugendliche richtet sich der
Workshop „Brainhacks“. In
diesem geht es darum, wie sich
mit neuenMethoden,Kreativi-
tätstechniken und weiteren
Tipps besser lernen lässt.Dabei
werden die Jugendlichen etwas
darüber erfahren, was eigent-
lich in ihrem Gehirn passiert,
wenn sie lernen. „Was brauchst
du, um gut arbeiten zu kön-
nen?“ und „Wie kommst du
schneller und effizienter auf
gute Ideen?“, sind weitere Fra-
gestellungen, die thematisiert
werden.DamitnichtnurTheo-
rie auf dem Programm steht,
werden zudem viele praktische
Übungen absolviert. Die Ju-
gendlichen sollen viele Infor-
mationen und Tipps an die
Handbekommen,wie sie künf-
tig besser und effektiver mit
Lerninhalten für Schule und
Studium umgehen können.

kann.
● Ebenfalls für Eltern-Kind-Tan-
dems ist der Koch-Workshop
„Sommerfreuden“ gedacht.
Bei diesem steht die leichte
Sommerküche für das Fami-
lien-Picknick im Mittelpunkt.
Egal, ob ein Familienausflug
ins Grüne führt, die Picknick-
Decke im Garten ausgebreitet
wird oder auf dem heimischen
Balkon der Tisch für das ge-
meinsameEssen gedecktwird -

lecker sollen die aufgetischten
Snacks in jedem Fall sein. Bei
sommerlicher Hitze ist zudem
eine leichte Kost angesagt. In
diesem Tandem-Kochwork-
shop lernen die Zweiergrup-
pen verschiedene Rezepte für
eine leichte, abwechslungsrei-
che und genussvolle Küche
kennen. Zudem ist für ein ge-
meinsames Koch-Erlebnis ge-
sorgt.DieKinder helfen bei der
Zubereitungunddürfen selbst-

ständig arbeiten. Die Erwach-
senen lernen dabei, stärker auf
die Bedürfnisse ihrer Kinder
einzugehen. Das Ergebnis des
Koch-Workshops sollen kleine
Köstlichkeiten sein, die sich im
Alltag schnell und einfach zu-
bereiten lassen.

● Speziell an Kinder richtet sich
der Workshop „Solar-Bulli“.
Nachhaltigkeit trifft hier auf
Technik. Die Antriebskraft der
Sonne steht im Fokus. Inspi-

Workshop-Angebote für die ganze Familie gibt es beim Sommerlernspaß in der Autostadt.
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Friedrich Wandschneider und Henning Ernst erhalten Ehrengaben
Hoffmannring und Schwanenring werden für Ehrenamtliches Engagement vergeben

im Nachtwächter-Team des
Kultur- undDenkmalverein en-
gagiert. Henning Ernst aus Sül-
feld wird mit dem Schwanen-
ring ausgezeichnet. „Mit 28 Jah-
renOrtsratstätigkeit, vielen Jah-
ren Vorstandsarbeit in diversen
Sülfelder Vereinen und aktuell
als Vorsitzender des Trecker-
clubs hätte es keine bessere
Wahl geben können“, so
Schlichting. Des Weiteren sei
Henning Ernst der Bevölkerung
als Vorsitzender des Schützen-
vereins Sülfeld und Ehrenoberst
bekannt. Als weiteren Punkt
nannte Schlichting, dass Ernst
immer ein offenes Ohr für seine
Mitmenschen gehabt habe. Die

beidenAuszeichnungenwerden
am 25. Mai im Saal des Hoff-
mannhauses um 16 Uhr verlie-
hen, Bürger sind eingeladen da-
ran teilzunehmen.

Der Hoffmannring wird seit
2010 an Personen aus Fallers-
leben verliehen, die sich entwe-
der auf sozialem, kulturellem,
politischem Gebiet oder im Be-
reich der Bildung außerordent-
liche Verdienste erworben ha-
ben. Langjährige ehrenamtliche
Tätigkeit inVereinen oder Insti-
tutionen wird ebenso gewürdigt
wie der Einsatz für das Gemein-
wohl. 2023kammit demSchwa-
nenring die Auszeichnung für
Sülfeld hinzu.

im Ortsratsgebiet bekannt. „So
gut wie jeder kennt ihn“, so
Schlichting. Als Begründung
für die Auszeichnung führte
Schlichting einige Punkte auf:
Wandschneider war als Orts-
brandmeister in Fallersleben
von 1987 bis 2003 imEinsatz. Er
ist zudem seit 2009 Ehrenmit-

glied der Freiwilligen Feuer-
wehr Fallersleben und ist dort
auch Leiter der Altersabteilung
sowie Ehrenortsbrandmeister
seit 2022. Des Weiteren sei
Wandschneider alsMitautorder
„Visuellen Häuserchronik von
Fallersleben“ inErscheinung ge-
treten und habe sich seit 2014

Friedrich Wandschneider bei seiner Auszeichnung zum Ehrenorts-
brandmeister. Oberbürgermeister Dennis Weilmann gratulierte.
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Fallersleben. Das Engagement
für die Allgemeinheit wird aus-
gezeichnet: Wenn ein Bürger in
Fallersleben den Hoffmann von
Fallersleben Ring verliehen be-
kommt, dann würdigt der Orts-
rat damit das besondereWirken
diesesMenschen in seinemUm-
feld. Dasselbe gilt für den
Schwanenring, der seit dem Jahr
2023 für Sülfeld verliehen wird.
Die Vorschläge für die Ringe
konnten von der Bevölkerung
aus FallerslebenundSülfeld ein-
gereicht werden.

In diesem Jahr haben dasVer-
gabegremium des Ortsrat Fal-
lersleben/Sülfeld sowie die Mit-
glieder des Ortsrates entschie-
den, den Hoffmann Ring an
Friedrich Wandschneider aus
Fallersleben zu verleihen. Der
Schwanenring geht an Henning
Ernst aus Sülfeld. Das teilte jetzt
Ortsbürgermeister André-
Georg Schlichting (CDU) mit.

Friedrich Wandschneider sei
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